Quiz zum Thema „Ex-Schutz“

Frage 1: Welche Bedingungen können zu einer Explosion führen?
· Ein brennbares Gas oder ein brennbarer Dampf ist vorhanden.
· Eine wirksame Zündquelle ist vorhanden.
· Es herrschen ungewöhnlich niedrige Temperaturen.
Frage 2: Wie können sich brennbare Dämpfe verhalten?
· Sie können sich in Vertiefungen ansammeln.
· Sie können sich bis zu einer entfernten Zündquelle ausbreiten.
· Sie haben immer einen stechenden Geruch.
Frage 3: Wo können Gase oder Dämpfe freigesetzt werden?
· Beim Öffnen oder Umfüllen eines Behälters.
· An undichten Leitungen oder Kupplungen.
· Nur bei einem Brand.
Frage 4: Was ist bei einer technischen Lüftung wichtig?
· Sie muss den betroffenen Bereich tatsächlich erfassen.
· Ihre Funktion muss kontrolliert werden.
· Bei einer Lüftung sind weitere Schutzmaßnahmen überflüssig.
Frage 5: Was kann eine wirksame Zündquelle sein?
· Eine heiße Oberfläche.
· Ein Funke beim Betätigen eines Schalters.
· Eine elektrostatische Entladung.
· Eine sehr hohe Luftbewegung.
Frage 6: Welche Leuchten darfst du in einem Ex-Bereich verwenden?
· Alle akkubetriebene Leuchten.
· Arbeitsplatzleuchten mit maximal 30 W.
· Nur eine für den Ex-Bereich zugelassene Leuchte.
· Jede Leuchte, wenn sie nicht herunterfallen kann.
Frage 7: Die Absaugung meldet eine Störung.Was tust du?
· Du beginnst die Arbeit und öffnest zusätzlich ein Fenster.
· Du stoppst den Arbeitsvorgang sofort.
· Du meldest die Störung nach der betrieblichen Regelung.
· Du ignorierst die Anzeige, weil es vermutlich ein Fehlalarm ist.
Frage 8: Was gilt für den Geruch eines Gases oder Dampfes?
· Ein fehlender Geruch beweist, dass keine Gefahr besteht.
· Der Geruch ist kein zuverlässiges Warnsystem.
· Ein starker Geruch bedeutet immer Explosionsgefahr.
Frage 9: Du vermutest einen Gas- oder
Dampfaustritt. Welche Verhalten ist richtig?
· Du warnst andere Personen.
· Du verlässt den Bereich auf dem vorgesehenen Weg.
· Du löst den Alarm von einem sicheren Ort aus.
· Du suchst zunächst nach der undichten Stelle.
Frage 10: Wozu dient das Erden leitfähiger
Anlagenteile?
· Es verhindert elektrostatische Aufladungen und Entladungen.
· Gefahrstoffe werden am geerdeten Metall gebunden und unschädlich gemacht.
· Es senkt den Sauerstoffgehalt.
Frage 11: Welche Maßnahmen setzen bereits an der Freisetzung an?
· Ein geschlossenes System verwenden.
· Gebinde nach der Entnahme sofort verschließen.
· Einen weniger flüchtigen Stoff einsetzen.
· Den Bereich lediglich mit einem Warnschild kennzeichnen.
Frage 12: Was gilt in einem explosionsgefährdeten Bereich?
· [bookmark: _GoBack]Betriebliche Verhaltensregeln müssen eingehalten werden.
· Nicht zugelassene Elektrogeräte dürfen nicht hineingebracht werden.
· Arbeiten dürfen nur unter den festgelegten Bedingungen ausgeführt werden.
· Schutzmaßnahmen sind nur erforderlich, wenn bereits Gasgeruch auftritt.
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